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Schachmuseum Ströbeck / Kathrin Baltzer [CC BY-NC-SA]

Objekt: Gewinnerschachbrett von 1828
gestiftet von Peter Dolesik

Museum: Schachmuseum Ströbeck
Platz am Schachspiel 97
38822 Schachdorf Ströbeck
039427 99850
schachmuseum@halberstadt.de

Sammlung: Schachspiele und -bretter

Inventarnummer: 97

Beschreibung
Das Schachbrett ist handgefertigt, aus Holz und auf der Oberkante mit einem Fenster für
eine Inschrift versehen. Diese lautet: "Zur Belohnung des Fleißes von der Gemeinde
Ströbeck 1828". Seit 1823 ist Schach Prüfungsfach in der Ströbecker Schule. Als Anreiz
wurde seit damals am Schuljahresende mit den Schülern des ältesten Jahrgangs um drei
Bretter, mit dem Jahrgang darunter um drei Figurensätze gespielt. Bis heute wird dieser
Wettkampf in den 8. und 7. Klassen ausgetragen. Die Gewinner der Brettern des Jahres 1828
- soweit bisher ermittelt werden konnte - waren Dorothea Ilse und … Eicke.

Grunddaten

Material/Technik: Holz mit aufgemaltem Schachbrett, lasiert,
rotbraun und schwarz

Maße: Höhe 54 cm x Breite 51 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1828
wer
wo Schachdorf Ströbeck

Schlagworte
• Deutsche Schachjugend
• Ehrenpreis (Auszeichnung)
• Schach
• Schachbrett
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